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BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Wer war alles dabei?



Wer ist alles dabei?

42 TN

35 TN

55 TN

26 TN

Wo kommen Sie her?

13 TN

5 TN

9 TN

14 TN

10 TN
1 TN

5 TN

15 TN



Wer ist alles dabei?

22 TN aus der Schweiz 2 TN aus Österreich

Wo kommen Sie her?



Wer ist alles dabei?

98
Kommunale 
Verwaltung

54
Planungsbüro/
Ingenieursbüro

28
Wissenschaftliche 

Einrichtung

In welchem Bereich sind Sie tätig?

16
Kommunales 
Unternehmen

12
Klimaschutz-/

Klimaanpassungs-
manager:in

10
Sonstigen privaten 

Unternehmen

23
Bundes-/

Landeseinrichtung

4
Dienstleister mit 

Bezug zu 
Klimaanpassung

13 Sonstige



Wer ist alles dabei?

122 kennen die 

Toolbox nicht

161 kennen sie, 

haben sie aber 
noch nicht 
angewandt

12 haben sie in 

der Praxis 
angewandt

Sind Sie mit der Toolbox vertraut?



BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Kurzvorstellung der Toolbox



921. März 2023

• Technische Betriebe, Solingen

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektpartner in der ersten BGS-Phase

Hamburg

Berlin

Neuenhagen 
bei Berlin

Solingen

Bremen und 
Bochum

• BUKEA (Stadtbaummanagement + Wasserwirtschaft) // (Co-
Finanzierung des Baumrigolenmonitorings durch WaWi)

• Bezirksamt Harburg / Eimsbüttel / Bergedorf

• LSBG-Hamburg

• Hamburg Wasser

• Berliner Wasserbetriebe 

• Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz

• Bauamt, Neuenhagen bei Berlin

VERBUNDPARTNER

KOMMUNALE PARTNER



1021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektorte in der ersten BGS-Phase



1121. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektziele BGS

WIE KÖNNEN BESTANDSTRASSEN ZUKÜNFTIG KLIMAANGEPASST GESTALTET WERDEN?

Wassersensible Straßenraumgestaltung

Hitzevorsorge in der Straßenraumgestaltung

Straße als Aufenthaltsort

Entwicklung einer Toolbox für BGS-Straßen

Wasser als Ressource nutzen!

Statt Hitzeband ein Kühlraum!

Wohlfühlräume schaffen!

BGS-Toolbox!



1221. März 2023

• Thema Baumrigolen

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektpartner in der zweiten BGS-Phase

Hamburg

Berlin

Lübeck

Potsdam

Netzwerk

• Ost- und Westpreußenring

• Kommunen und Büros

VERBUNDPARTNER

KOMMUNALE PARTNER

Forschungs-
netzwerk

• Horstweg



1321. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Geplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigen



1421. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

BGS-Toolbox als Planungshilfe in der Praxis

Planung/Betrieb, Prinzipien, Elemente

PRAXISLEITFADEN STECKBRIEFE

Details zur Ausführung der BGS-Elemente

Zum Download hier verfügbar: https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638

https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638


1521. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

BGS-Toolbox als Planungshilfe in der Praxis

Planung/Betrieb, Prinzipien, Elemente

PRAXISLEITFADEN STECKBRIEFE

Details zur Ausführung der BGS-Elemente

Zum Download hier verfügbar: https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638

https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638


1621. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



1721. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



1821. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



1921. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2121. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2221. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2321. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2421. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2521. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

BGS-Toolbox als Planungshilfe in der Praxis

Planung/Betrieb, Prinzipien, Elemente

PRAXISLEITFADEN STECKBRIEFE

Details zur Ausführung der BGS-Elemente

Zum Download hier verfügbar: https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638

https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638


2621. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

BGS-Toolbox als Planungshilfe in der Praxis

Planung/Betrieb, Prinzipien, Elemente

PRAXISLEITFADEN STECKBRIEFE

Details zur Ausführung der BGS-Elemente

Zum Download hier verfügbar: https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638

https://repos.hcu-hamburg.de/handle/hcu/638


2721. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2821. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



2921. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3121. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3221. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3321. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3421. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



3521. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox



3621. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

BGS-Korridor



3721. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Gestaltungsmöglichkeiten 
zwischen den Bedarfen des 
fließenden und ruhenden 

Verkehrs sowie BGS-
Elementen

Reduzierung der 
Verkehrsflächen



3821. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Details der Gestaltung



3921. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

BGS-Kaskade: Regenwasser der Straßenräume für Bewässerung und Verdunstung nutzen, bevor versickert oder abgeleitet wird!

Regenwasser ist eine Ressource, kein Abwasser! (Änderung § 54 WHG!) 

BGS, bgmr Landschaftsarchitekten



4021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Multifunktionale Elemente: Stärkere Berücksichtigung von Elementen im Straßenraum, die den natürlichen 
Wasserkreislauf, die Vitalität der Vegetation/Bäume und die Kühlung gleichermaßen befördern!



4121. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Elemente der Versickerung



4221. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Kaskadierung: Strategie zur Bewirtschaftung  von Regenwasser unter beengten Platzverhältnissen



4321. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Synergien schaffen: Baumrigolen vereinen Straßenbaum und Regenwasserbewirtschaftung!



4421. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

BGS-Maßnahmen 
brauchen Platz!

Daher:

Reduzierung von 
Platzbedarf der 

Fahrbahn

Reduzierung des 
Platzbedarfs fürs 

Parken

Nutzung der Potenziale 
im Seitenraum



45

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

FLÄCHENGEWINN FÜR BGS

Potenziale nutzen

Abgleich Potenziale:

Bestand und deren 
Verifizierung

Stellschrauben 
betrachten



4621. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Umgang mit unterirdischer Infrastruktur



4721. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Herausforderungen in 
der Planung

Unterirdische 
Infrastruktur

23. März 2021



4821. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Bestandsleitungen

23. März 2021

• Telekommunikation

• Strom

• Gas

• Wasser

• Signalleitungen

• Fernwärme

• Abwasser (Mischwasser,
Regenwasser, Schmutzwasser)



4921. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox

Umgang mit unterirdischer Infrastruktur



5021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Inhalte der BGS-Toolbox



5121. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Herausforderungen an Planung und Betrieb

• BGS Elemente wirken 
multifunktional

• Neue Flächenverantwortlichkeiten: 
Quer zu tradierten Zuständigkeiten

• Akteure: Straße, Grün, Wasser, 
Stadtplanung/öffentlicher Raum

• Zuständigkeiten frühzeitig 
mitdenken und klären

• Umsetzungshindernisse vermeiden



5221. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Praxisbeispiele blau/grüner Maßnahmen: Berlin und Mannheim

• Straßenbegleitende Mulden/Mulden-Rigolen

• Einsatz von Tiefbeeten zur Straßenentwässerung



5321. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Beispiel Hölertwiete, Hamburg

• Baumrigolen auf der Fußgängerzone Hölertwiete



5521. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Analyse realer Straßenräume _ Auswirkungen auf Mikroklima



5621. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Analyse realer StraßenräumeAnalyse realer Straßenräume _ Auswirkungen auf Mikroklima



5721. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Analyse eines fiktiven Straßenraumes mit unterschiedlichen Rahmenbedingungen

Analyse realer Straßenräume _ Auswirkungen auf Mikroklima



5821. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Analyse eines fiktiven Straßenraumes mit unterschiedlichen Rahmenbedingungen

Analyse realer Straßenräume _ Auswirkungen auf Mikroklima



5921. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Ausblick blau/grüner Straßen



6021. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektziele BGS

10 THESEN FÜR EIN ERFOLGREICHES UPSCALING VON BGS

1. Es braucht eine klare Zielsetzung auch für die Klimafolgenanpassung im Straßenraum. 

2. Blau-grün braucht (auch) Raum – es müssen Flächen dafür gewonnen und der Leitungsbestand frühzeitig einbezogen werden.

3. Straßen müssen ganzheitlich und im Kontext der Nachbarschaften geplant werden.

4. Es braucht frühe Kenntnisse / Einschätzungen im Planungsprozess zu Flächenquantitäten für blau-grüne Elemente.

5. Es braucht die Weiterentwicklung gemeinsamer Strategien zwischen Wasserwirtschaft und Grünplanung.

6. Es braucht Klarheit für Betrieb und Unterhaltung der neuen blau-grünen Elemente, z.B. zu Kosten und Verantwortlichkeiten.

7. Die Multicodierung zu blau-grünen Straßen braucht veränderte Planungsprozesse. 

8. Es braucht einen gut strukturierten Bürgerbeteiligungsprozess, der die Anwohner:innen mitnimmt und mitgestalten lässt.

9. Es braucht veränderte, an blau-grüne Straßen angepasste Regelwerksinhalte (FGSV, DWA, FLL).

10. Es braucht weitere erfolgreiche Pilotprojekte.

Ausblick blau/grüner Straßen



6221. März 2023

Kurzvorstellung der Toolbox

Projektziele BGS

• Gute Entwicklung in der Zusammenarbeit Straßenplanung, 
Wasserwirtschaft und Grünplanung

• Viele gute Beispiele, die bereits gebaut sind

• Einige innovative Techniken in der Entwicklung

• Zentrale Fragestellungen z.B. 

• Weiterentwicklung einer ganzheitlicheren Planungskultur

• Neue Strukturen zur Unterhaltung und Finanzierung

• Straßenplanung dreidimensional 

• Offene Fragen: 

• vom Pilot zur Serie?

• Zusammenarbeit mit der FGSV, FLL und der 
DWA/Integration in die Überarbeitung der RASt und 
FLL/DWA-Regelwerke

Fazit



BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Aktuelle praktische Anwendung in Lübeck



64

Kerstin Uhlemann und Dr. Elke Kruse / Hansestadt Lübeck

BlueGreenStreets Fachkonferenz    - 24. Februar 2023

Umbau Ost- und Westpreußenring, 

Lübeck-Kücknitz



65

Unsere Motivation
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Auswahlkriterien

▪ Hauptkriterium:

Bestandsstraße, Sanierungsvorhaben geplant

▪ gute bis sehr gute Versickerungsfähigkeit des Bodens

▪ Ausreichender Grundwasserabstand

▪ Entlastung des Kanalsystems 

(Mischwassereinzugsgebiet, notwendige Kanalsanierung etc.)



67
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Unzureichende Verkehrssicherheit und bauliche Mängel, u.a.

▪ Zweirichtungsradweg: Konflikte und Verkehrsunfälle 

▪ gravierende bauliche Sicherheitsmängel

▪ unzureichende Sicht 

▪ unsichere und nicht barrierefreie, fehlende Überquerungsstellen

▪ keine barrierefreien Bushaltestellen und Zugänge

▪ höhere Geschwindigkeiten als 50 km/h

▪ Begegnung von Linienbussen nur eingeschränkt möglich

(z.T. Schädigung parkender PKW) 

Zentrale Themen
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Westpreußenring Ostpreußenring



70

▪ Überlastung der Mischkanalisation bei stärkeren Regenereignissen

> Folge: Einleitung von ungeklärtem Mischwasser in den Kücknitzer Voßgraben

▪ Überflutungsgefährdung bei Starkregen

> durch Klimawandel häufigere Starkregenereignisse

▪ Hitzebelastung an heißen Sommertagen

> durch Klimawandel mehr heiße Tage (> 30° C)

Zentrale Themen
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Hinweiskarte Starkregen (Ausschnitt)
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Klimaanalyse (Ausschnitt)

Tagsituation
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Gemeinschaftsprojekt, initiiert durch Klimaleitstelle

Bisher beteiligte Bereiche:

▪ Umwelt-, Natur und Verbraucherschutz

▪ Stadtgrün und Verkehr

▪ Stadtplanung und Bauordnung

▪ Entsorgungsbetriebe

▪ Versorgungsträger

▪ Schule und Sport, Jugendarbeit, Kindertagesstätten

▪ Bürgerbüro

Ergänzt durch umfangreiche Bürgerbeteiligung zur Mitgestaltung.

Unterstützung vom Gemeinnützigen Ortsverein Kücknitz.

.



74

Weiteres Vorgehen bis Sommer 2023

▪ Ausschreibung und Vergabe verschiedener Leistungen nach HOAI wie: 

Planungsleistungen Verkehrsanlagen, Beratungsleistungen Projektsteuerung + 

verkehrsrechtliche Bewertung + Verkehrserhebung + Bürgerbeteiligung + Vermessung 

+ Baugrundgutachten + Umweltgutachten

▪ Start des ersten Planungs-Workshops im Frühjahr / Sommer 

mit beauftragtem Büro und dem BGS-Team, 

Einarbeiten und Anwenden der Toolbox

▪ Erarbeitung des Vorentwurfs

▪ 2. Runde Bürgerbeteiligung zur Mitgestaltung

▪ Programmanmeldung als Fördermaßnahme
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BGS Toolbox: unsere Erwartungen

▪ Unterstützung im Planungsprozess durch innovative Ideen und Lösungsansätze

> Aufzeigen von Möglichkeitsräumen

▪ Möglichkeit, „neue“ BGS-Elemente und Multicodierung in Lübeck zu testen,

insbesondere Baumrigolen und Pflanzbeete

▪ Nutzen bisher gewonnener Erfahrungen: Planung, Bau, Unterhaltung

▪ Kombinieren von Pflanzflächen mit neuen Aufenthaltsbereichen

▪ Kombinieren Sehbehindertenführung mit Grünflächen

▪ Bürger:innen und Politiker:innen begeistern für innovative Straßengestaltung – trotz 

Parkplatzverluste → mehr Akzeptanz für andere Vorhaben



BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Aktuelle praktische Anwendung in Potsdam
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Rolle des Bereichs Verkehrsanlagen der Landeshauptstadt Potsdam

• übernimmt Funktion der Bauherrin für das Straßenumbauvorhaben

• hat das Büro Merkel Ingenieur Consult, Potsdam mit der Umbauplanung beauftragt

• Prüfung, inwieweit der Horstweg im Sinne der Zielsetzung von BGS umgebaut werden kann

• Fachaustausch mit BGS-Akteuren und Reflektion der Anwendbarkeit in Workshops

Pilotprojekt Umbau Horstweg

21. März 2023
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Ziele und erwartete Ergebnisse BGS 2.0

• Toolbox und die Nachweistools von BGS sollen durch die kommunalen Planungspraktiker in 

konkreten Straßenumplanungskontexten angewendet werden

• Impulse in die kommunale Straßenplanung

• Überprüfung der Anwendbarkeit der BGS-Toolbox

Aufgaben der Stadt Potsdam:

• Prüfung, inwieweit der Horstweg unter Beteiligung der relevanten Planungspraktiker:innen mit 

Unterstützung der Toolbox geplant werden kann

• Reflektion der Anwendbarkeit in Workshops

• Ggf. Fachaustausch mit weiteren 2-3 Kommunen in der Verstetigungsphase

• Feedback zur Anwendung der Toolbox im Rahmen von Interviews

Projektziele und Aufgabenverteilung

21. März 2023
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Integration von BGS-Maßnahmen in die Vorplanung

21. März 2023
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• Versickerung über Mulden; Mulden-Rigolen-Systeme 

aufgrund der Grundwasserstände nicht möglich 

• Baumbestandene Mulden sollen eine Netto-Breite von

2,30 m einhalten (Unterhaltung, Gestaltung) 

• Wo möglich Herstellung einer durchgehenden 

Baumallee

• Gehwege mit vollversickerungsfähigem Pflaster mit

8 mm Fuge 

• Flächen, die nicht der verkehrlichen Nutzung und 

Versickerung dienen, als abwechslungsreiche grüne 

Verkehrsinseln ausbilden (pflegeleicht, trockenresistent)

Maßnahmen zur Straßenraumgestaltung

BGS 2022
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Problematik Tausalzeinsatz

Baumart (Auswahl) GALK | Salzempfindlichkeit Citree | Salzverträglichkeit

Feldahorn, Acer campestre Keine Angabe gut (Sorte Elsrijk)

Spitzahorn, Acer platanoides empfindlich gegen Salz mittel

Bergahorn, acer pseudoplatanus streusalzempfindlich schwach

Gemeine Esche, Fraxinus excelsior Keine Angabe mittel

Stieleiche, Quercus robur Keine Angabe (verträgt Überschwemmung) gut (Sorte Fastigata Koster)

Amerikanische Roteiche, Quercus rubra Keine Angabe gut, mittel

Ahornblättribe Platane, Platanus acerif./hisp. Keine Angabe schwach

Scheinakazie, Robinia pseudoacacia Keine Angabe gut

Ulmus Sorten, Ulmus x hollandica Mill. Keine Angabe mittel
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▪ Aktuell: RKB im Dauerstau mit vorgeschaltetem RÜ
→Nach DWA A-102 nicht mehr genehmigungsfähig bzw. Stand der Technik

▪ Optimierung
→ Kein Dauerstau durch gedrosselte Entleerung

→ Ertüchtigung des Schlaatzgrabens zum „constructed wetland“ / Retentionsfilter

Zentrale Behandlung

Bestehender RKB Schlaatzgraben Nuthe
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https://wetlandinfo.des/


BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Hinweise für die Weiterentwicklung



Perspektive Verkehr (Konrad Rothfuchs – ARGUS Hamburg) S. 83 - 112

Perspektive Grün (Lukas Kühle – BUKEA Hamburg) S. 113 - 125

Perspektive Regenwasser (Darla Nickel – Berliner Regenwasseragentur) S. 126 - 129

Internationale Perspektive (Dr. Eva Schwab, Albert König, Lena Flamm – Projekt PeriSponge) S. 130 - 150

BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Hinweise für die Weiterentwicklung
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Visualisierung Lobuschstraße © BUKEA

Hinweise zur Weiterentwicklung von BlueGreenStreets

• 24.02.2023 I BlueGreenStreets 2.0 Fachkonferenz I
• Lukas Kühle, BUKEA/N1 Landschaftsplanung und Stadtgrün

Perspektive Grün



Vitale Straßenbäume

116

BUKEA o.J,

Extreme Standortbedingungen

BUKEA o.J,BUKEA o.J, BUKEA o.J,



Vitale Straßenbäume

• Ausreichender Wurzelraum in baumverträglicher 

Ausführung (s. FLL-Richtlinie)

• durchgehende Pflanzgräben in ausreichender 

Dimensionierung mit Tiefenbelüftung, Wurzellenkung in 

die Tiefe  

• Anschluss an wasserführende Bereiche zur 

selbstständigen späteren Wasserversorgung 

• Ein optimiertes Pflanzsubstrat

• geeigneter Baum(scheiben)schutz

• Stadtklimaverträgliche Baumarten- und –sorten

• Bedarfsgerechte Bewässerung: Qualität und Menge 

muss baumverträglich sein. Eine Luxusversorgung ist zu 

vermeiden. 

117

Was macht einen optimierten Baumstandort aus? Die Vitalität eines Baumes ist nicht nur von 
der Wasserzufuhr abhängig!

J.W. Bakker und J Kopinga, o.J.



„BGS-Flexstreifen“

118

Stadt Wien/Christian Fürthner, MA 18/C. Fürthner, MA 18

BlueGreenStreets, 2022

Croeser, 2022



119

„BGS-FLEXSTREIFEN“

Wie kann ein BGS-Flexstreifen z.B. für 
bodengebundene Fassadenbegrünung 
geschaffen werden?

BlueGreenStreets, 2022



Neues Handeln ist möglich!
Projekt Klimastraßen

• „[…] klare Zielsetzung auch für die Klimafolgenanpassung im Straßenraum“ 

• „[…]Weiterentwicklung gemeinsamer Strategien zwischen Wasserwirtschaft und 

Grünplanung“

• „Die Multicodierung zu blau-grünen Straßen braucht veränderte 

Planungsprozesse“

• „[…] strukturierte Bürgerbeteiligungsprozesse, die Anwohner:innen mitnehmen 

und mitgestalten lassen“

• BlueGreenStreets Teil A, S. 120-123

120

„Es braucht weitere erfolgreiche Pilotprojekte“ 

BlueGreenStreets, 2022
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PROJEKT KLIMASTRAßEN

Landschaftsachsen:

1 – Alster
2 – Osterbek
3 – Wandse
4 – Horner Geest
5 – Bille
6 – Elbmarsch
7 – Harburg
8 – Fischbek
9 – Moorgürtel
10 – Elbe
11 – Volkspark
12 – Eimsbüttel

BUKEA O.J.
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PROJEKT KLIMASTRAßEN

BUKEA/ISADORA TAST 2021

BUKEA/ISADORA TAST 2021 BUKEA/ISADORA TAST 2021

BUKEA/LUKAS KÜHLE 2021



Projekt Klimastraßen

123

ca. 62 % (67 Km)
im Grünen

Projektanlass: Anteil straßenbegleitender Wegeführungen im Hamburger Grünen Netz

BUKEA O.J.

ca. 38 %  (41 Km)
im Straßenraum



Projekt Klimastraßen

• Klimaanpassung und Qualifizierung der Freiräume im Grünen Netz

• Visualisierungen für verschiedene Straßenraumtypen

• Bislang noch keine Umsetzungsperspektive!

• 5 Büros erarbeiten vorbereitende Entwürfe für 5 Straßenräume

• Initial für die Qualifizierung weiterer Straßen im Grünen Netz

• Sichtbarkeit in der Stadtöffentlichkeit, Sensibilisierung/Diskurs

• Zusammenarbeit mit verschiedenen Fachabteilungen und –behörden

124

Manila, PGAA CREATIVE DESIGN / PAULO ALCAZAREN, O.J.

Ziele und Vorgehen:

https://www.linkedin.com/feed/hashtag/?keywords=manila&highlightedUpdateUrns=urn%3Ali%3Aactivity%3A7009553694941663232
https://www.linkedin.com/in/ACoAACs2wRgBWQu13OcaO_9fVImZdQ0G0a9qU38
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SCHWENCKESTRAßE

DÜPPELSTRAßE

HARTWICUSSTRAßE

SCHIFFBEKER WEG

NARTENSTRAßE

Projekt Klimastraßen

BUKEA O.J.



Projekt Klimastraßen
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Schwenckestraße, LA Eimsbüttel Hartwicusstraße, LA Wandse

Straße im urbanen Quartier Urbane Wohnstraße am Gewässer 

Cyclomedia.com/2021

Nartenstraße, LA Harburg

Düppelstraße, LA VolksparkSchiffbeker Weg, LA Horner Geest

Straße im Gewerbegebiet 

BUKEA/LUKAS KÜHLE 2021/2022

Innerstädtische Hauptverkehrsstraße Straße im Wohnquartier

Auswahl der Straßenräume:



Vielen Dank!
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WOHLWILL STRAßE VISUAL UTOPIA; JAN KAMENSKY, 2022
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13221. März 2023



Internationale Perspektive zur Fachkonferenz BlueGreenStreets 2.0 

Projekt PeriSponge Österreich

Umsetzungsprojekt Feldbach

Dr. Eva Schwab (Institut für Städtebau, TU Graz),
Albert König (Institut für Siedlungswasserwirtschaft, TU Graz),

Lena Flamm (bgmr)



Forschungsprojekt PeriSponge

Potenziale peri-urbaner Mobilitätsräume als Schwamm-Territorien 
für Klimawandeladaptation und -mitigation erschließen

145 Institut für Städtebau

Institut für 
Siedlungswasserwirtschaft 
und Landschaftswasserbau

INGENIEURBÜRO FÜR
LANDSCHAFTSPLANUNG 

& LANDSCHAFTSARCHITEKTUR

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und
im Rahmen des Programms „Leuchttürme für 
resiliente Städte 2040“ durchgeführt.

• Fokus auf kleine und mittelgroße Städte in Österreich sowie deren periurbane Räume 

(Stadtrand)

• Analyse verschiedener räumlicher Typologien in drei Städten und Entwicklung einer Toolbox 

(Feldkirch, Wels, Feldbach)

• Erprobung von dezentralen Elementen der Regenwasserbewirtschaftung im Straßenraum 

anhand eines peri-urbanen Demonstrationsvorhabens in der Stadt Feldbach

• Bewertung der Wirksamkeit 



[   
]

















Hinweise BGS 2.0 aus der laufenden Raumanalyse

• Ein großer Anteil der Straßen verfügt über sehr geringe Querschnitte und dementsprechend 

geringe Raumpotentiale

• Geht man von zusätzlichen Restriktionen durch Leitungen aus, würde etwa das Prinzip des 

BGS-Korridors kaum anwendbar sein

• Ggf. ist die Entwicklung einer Toolbox für punktuelle, aber auf Planungsprinzipen 

basierenden Bestandsanpassungen praktikabler für kleine und mittlere Städte 



Hinweise für BGS 2.0 aus der laufenden wasserwirtschaftlichen 
Analyse und Konzeptentwicklung 

• Urbane Hangwasserproblematiken wie sie in bergigen Regionen auftreten, sind in der BGS-

Toolbox nicht (kaum) berücksichtigt. 

• Die Abkoppelung von Straßenflächen selbst ist hier nur ein Aspekt, die Schaffung von 

Rückhaltevolumen kommt darüber hinaus eine zentrale Bedeutung in der 

Starkregenvorsorge zu.

• Der Straßenraum selbst kann diese Aufgaben von der Fläche her nicht leisten. 

Grundstücksübergreifendes Planen ist daher unumgänglich, um die vorhandenen 

Starkregenprobematiken zu adressieren.



Hinweise für BGS 2.0 aus der laufenden wasserwirtschaftlichen 
Analyse und Konzeptentwicklung 

Herausforderung 1: Starkes Gefälle

• Demoprojekt - Straße mir starker Längsneigung über längeren Abschnitt (ca. 6 % an steilster 

Strecke, 4 % im Mittel)

• Niederschlag fließt mir hoher Geschwindigkeit in Längsrichtung, Transport zum 

BlueGreenStreets-Korridor fällt schwer

• Querbauwerke könnten hier eine Abfluss-lenkende Funktion übernehmen (Gerinne) und 

Geschwindigkeits-regulierend wirken (Bodenschwelle)



Hinweise für BGS 2.0 aus der laufenden wasserwirtschaftlichen 
Analyse und Konzeptentwicklung 

Herausforderung 2: Wenig Platz

• Reinigung des Niederschlagswassers vor Versickerung (oder Einleitung in 

empfangendes Fließtgewässer) notwendig 

• Bei stärker befahrenen Straßen (D: DTV > 300, A: DTV > 500) ist Passage einer bewachsenen 

Bodenzone (oder technischer Filter) vorgeschrieben

• DWA-A 138-1: Flächenverhältnis von 1:30 - 1:50 je näch Mächtigkeit der Bodenzone —> großer 

Flächenbedarf

• Möglichkeiten zur Reduktion des Flächenbedarfs durch Retention in Rigolen in Kombination mit 

technischem Filter



Hinweise für BGS 2.0 aus der laufenden wasserwirtschaftlichen 
Analyse und Konzeptentwicklung 

Herausforderung 3: Straße als Notwasserweg

• Starkregenereignisse einer gewissen Größe können nicht mehr von der 

grünen Infrastruktur aufgenommen werden

• Hier können Straßen dann der oberirdischen Ableitung des 

Oberflächenabflusses dienen

• Begrenzung des “Gerinnes” durch Randsteine <—> Barrierefreie Mobilität

• Strömungsorientierte Platzierung der Randsteine, anderweitige bauliche Lenkung des 

Oberflächenabflusses (Bodenschwellen)

• Use-cases zur Lösung dieses Konflikts



Konzept
Grundstücksübergreifende 
Strategien  
für blau-grüne 
Elemente im Bestand
entwickeln

Fließwege 
Hangwasser

Potentialflächen für: 
Rückhalt Retention
Grün



Konzept

Tools
Versickerungsmulde
Tiefbeete
hydrologisch optimierte 
Baumstandorte
etc.

Wasserdurchlässige 
Bodenbeläge



Konzept

Tools
Rückhalteflächen

Versickerungsmulde



Konzept

Tools

Multifunktionsflächen mit Aufenthaltsqualität

- Grün
- Sitzbänke
- Radstellplätze
- Gehwegerweiterungen



Ziele Perisponge 
Feldbach

…Lokal angepasste Strategien entwickeln!

Herausforderung
Rückstauungen, Überschwemmungen und 
Gebäudeschäden infolge von zunehmenden 
Starkregenereignissen und überlasteter Kanäle

Ziel:
Starkregenvorsorge und dezentrale 
Ressourcennutzung Regenwasser

Herausforderung
Zunehmende Hitzebelastungen im 
Stadtraum, Trockenheit im Sommer

Ziel
Kühlung des Stadtraumes durch 
Verdunstungskühlung und Verschattung
Versorgung der Bäume und Vegetation mit 
Wasser 

Herausforderung:
Enge Straßen mit geringen Raumpotentialen für 
Transformation, Dominanz Flächen für den MIV

Ziel
Raum für blau-grüne Maßnahmen mit Freiraum-
und Aufenthaltsqualität schaffen



Konzeptansätze

das Spektrum der Maßnahmen von 

S - Small 

L - Large

erste Ideen und Vorschläge

5 Strategien

1. Straßenumbau
wie Verkehrsberuhigung, Reduzierung der Fahrbahnbreiten,  zur 
Gewinnung von Grün- und Retentionsraum ermitteln

2. Stellplätze/ Nebenflächen abkoppeln vom Kanal 
durch dezentrale Versickerungsmaßnahmen Kanalnetz entlasten

3. Gebäude abkoppeln vom Kanal
durch dezentrale Versickerungsmaßnahmen direkt auf dem 
Grundstück Kanalnetz entlasten

4. Notwasserwege 
Gezielte Ableitung Hangwasser durch Umbau von 
Straßenprofilen/-gefällen 

5. Wetlands und/oder Regenrückhalteräume 
in straßenbegleitenden Nebenräumen vorsehen



BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023: Thematischer Input: Baumrigolen



Kurzer Rückblick, kurze Vorschau – Was haben wir in BGS 2.0 vor ?
(Dr.-Ing. Matthias Pallasch – Ingenieurbüro Prof. Dr. Sieker) S. 153 - 161

Versuchsanlage in Pillnitz (Tom Kirste – LfULG Sachsen) S. 162 - 185

BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Thematischer Input Baumrigolen
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BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?



19021. März 2023

Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Geplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigenGeplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigen



19121. März 2023

Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Geplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigen

Nächste Schritte in BGS 2.0

1. Aufbau eines Netzwerkes zum Austausch von Städten und Kommunen

2. Begleitung der Partnerstädte bei der Umsetzung von BGS-Elementen in der Praxis

3. Evaluation und Fortentwicklung der Toolbox zur Toolbox 2.0

4. Einbringung der Thematik in die Regelwerke DWA, FLL und FGSV

5. Forschung, Messung und Entwicklung von vitalen Baumstandorten

6. Standardisierung von Verantwortlichkeiten bei Finanzierung und Unterhaltung von BGS-
Elementen



19221. März 2023

Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Geplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigen



19321. März 2023

Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Systematische Evaluation 

• Befragungen / Interviews mit den Anwender*innen der Toolbox
• Fokusgruppendiskussionen mit den Anwender*innen der Toolbox

• Verantwortlich 
• Prof. Jochen Eckart (Hochschule Karlsruhe)
• ab Mitte des Jahres 2023
• Bei Interesse an Teilnahme bitte mail an 

BlueGreenStreets@hcu-hamburg.de
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Geplante Module in BGS 2.0: Implementieren, evaluieren und verstetigen
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Aufbau von Netzwerken

digitaler Austausch für Kommunen, Büros und 
sonstige Interessierte

AUSTAUSCHNETZWERK ZU BGS 
IN DER PRAXIS

FORSCHUNGSNETZWERK 
BAUMRIGOLEN

für wissenschaftliche Einrichtungen, die zu 
Baumrigolen forschen und diese messen
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Aufbau von Netzwerken

digitaler Austausch für Kommunen, Büros und 
sonstige Interessierte

AUSTAUSCHNETZWERK ZU BGS 
IN DER PRAXIS

FORSCHUNGSNETZWERK 
BAUMRIGOLEN

für wissenschaftliche Einrichtungen, die zu 
Baumrigolen forschen und diese messen
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Forschungsnetzwerk Baumrigolen

Berlin Beuth Hochschule Technik und Wirtschaft

Giessen TH Mittelhessen

Pillnitz LfULG Sachsen

Bielefeld Arbor Revital

Steinfurt FH Münster

Leipzig UFZ

Mülheim an der Ruhr Hochschule Ruhr-West

Rapperswil (CH) OST - Ostschweizer Fachhochschule / Hochschule für Technik Rapperswil

Wädenswil (CH) ZHAW

Zürich (CH) Grün Stadt Zürich

Petzenkirchen (AT) Bundesamt für Wasserwirtschaft, Institut für Kulturtechnik

Essen Universität Duisburg - Essen Institut für Wasserbau und Wasserwirtschaft

Teilnehmende Institutionen
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Aufbau von Netzwerken

digitaler Austausch für Kommunen, Büros und 
sonstige Interessierte

AUSTAUSCHNETZWERK ZU BGS 
IN DER PRAXIS

FORSCHUNGSNETZWERK 
BAUMRIGOLEN

für wissenschaftliche Einrichtungen, die zu 
Baumrigolen forschen und diese messen
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Austauschnetzwerk zu BGS in der Praxis

Voraussichtliche Terminierung und Themen des Austausches

12. April 2023

17. Mai 2023

20. September 2023

15. November 2023

20. März 2024

15. Mai 2024

Klimafolgenanpassung im Prozess der Straßenplanung - derzeitige Praxis und 
notwendige Änderungen

Flächengewinn für BGS-Elemente

Themenwahl durch das Netzwerk

Baumrigolen in der Praxis

Themenwahl durch das Netzwerk

Finanzierung und Unterhaltung von BGS-Elementen

14:00 - 16:00 Uhr

10:00 - 12:00 Uhr

10:00 - 12:00 Uhr

10:00 - 12:00 Uhr

10:00 - 12:00 Uhr

10:00 - 12:00 Uhr
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Wie geht es mit BGS 2.0 weiter?

Austauschnetzwerk zu BGS in der Praxis

Informationen und Einladung zum Netzwerktreffen folgen in Kürze per Mail!

Aufnahme in den BGS-Verteiler sowie aktuelle Informationen zum Projekt finden Sie laufend unter

https://www.hcu-hamburg.de/research/forschungsgruppen/reap/reap-projekte/bluegreenstreets-20

https://www.hcu-hamburg.de/research/forschungsgruppen/reap/reap-projekte/bluegreenstreets-20


BGS-FACHKONFERENZ 24.02.2023:  Kurzvorstellung der Toolbox


